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Literaturkommentar
Literatur

Praxis Geografie 12/2006, S. 16 ff. 
Erkennen der Lawinengefährdung anhand einer topografischen Karte. Ein Unterrichtsentwurf zum Anfertigen einer Lawinengefahrenkarte in der Unterstufe. 

Zum Inhalt

Der nur ganz kurze Text des Beitrages bietet vor allem reichhaltige Arbeitsanregungen und belegt, dass auch mit einfachen Mitteln eine annähernd realistische Gefahrenkarte erstellt werden kann. Bei Galtür bestand der Vorteil, dass zum Vergleich eine amtliche Gefahrenkarte vorlag. Die Autoren Matthias Stober und Ingmar Oehme betonen, dass «die im Artikel beschriebene Vorgehensweise ... sich problemlos auf andere Gebiete übertragen» lässt.

Dazu S. 18–21 Bilder, Augenzeugenbericht, Kartenausschnitt und Muster einer Gefahrenkarte sowie einfache Aufgabenstellungen als Kopiervorlagen.

Ein Kasten Das Thema im Unterricht weist auf die Nutzung der Arbeitsmaterialien und mögliche Ergänzungen hin (Unterrichtsgespräch an Hand einer Schülerzeichnung Der Mensch im alpinen Raum und Entwicklung eines ganzheitlichen Schutzkonzeptes sowie Hinweis auf den Umgang mit der topografischen Karte).

Bezug zum Geobuch: 

Naturgefahren nehmen zu (Bd. 2, S. 126–127)
Wir zeichnen Skizzen (Bd. 1, S. 28)
Wir lesen die topografische Karte (Bd. 1, S. 35)

Verwendungshinweis: 

Die Kantone haben vom Bund die Auflage, Gefahrenkarten zu erstellen. Dies wäre der Bezug zum realen Lebensraum in den Schweizer Alpen.

Abbildungen im Geobuch 2, S. 126 und 127, besprechen (Bildbetrachtung) und Skizze von alpinen Berghängen anfertigen (Anregung siehe Alexander SchulAtlas S. 8 und 9 Blockbild der Höhenschichten und Blockbild der Vegetationsstufen) sowie Schülerzeichnung im Artikel und Zeichnung Murkegel im Geobuch S. 127. Passende Blätter der Landeskarte 1:25'000 verwenden (z.B. aus Uri oder anderen Gebieten mit neueren, überregional bekannt gewordenen Lawinenereignissen).

Nutzen der Internetadressen, vor allem für das Lawinenunglück im österreichischen Galtür (dafür liegt eine sehenswerte Videolawinensimulation vor).










( Als Kopiervorlage freigegeben. Klett und Balmer Verlag, Zug 2007

